
5:6 Aufgabe Wassmer; Grimm – Frech 6:3, 6:1; Ross-
kamp – Moradian 6:1, 6:1; Huttelmaier/Rosskamp –
Rippe/Willi 6:2, 7:6; Schnabel/Merker – Eisemann/
Moradian 7:6, 6:3; Schaible/Grimm – Mörz/Frech 6:7,
4:6.

Bezirksoberliga, Männer: TC Heidenheim
– TC Schorndorf II 2:7. Mit einem 7:2-Aus-
wärtssieg klettern auch die Schorndorfer
Männer II an die Tabellenspitze. Alexander
Bantel, Max Bartelt, Kai-Sebastian Ganick
und Michael Marzol sicherten sich die
Punkte in den Einzeln. Arndt Segler unter-
lag im Match-Tiebreak und Marc Bantel in
zwei Sätzen. In den Doppeln war einzig das
Doppel eins umkämpft und wurde von den
Schorndorfern im Match-Tiebreak gewon-
nen. Am kommenden Sonntag sind die Ta-
bellendritten aus Birkmannsweiler zu Gast.

Bezirksoberliga, Frauen: TC Hussenhofen
– TC Schorndorf II 1:8. Mit dem hohen Aus-
wärtssieg in Hussenhofen sind die Schorn-
dorferinnen auf gutem Weg, die Klasse zu
halten. Sarah Jarvers, Sabrina Werner, Ria-
na Seemann, Kim Fischer und Katja Roß-
kamp waren die Siegerinnen in den Einzeln.
Katrin Schiffner musste sich bei nur zwei
Breaks mit 4:6 und 4:6 geschlagen geben.
Die drei Doppel gingen in je zwei glatten
Sätzen an die Spielerinnen des TC Schorn-
dorf. Im letzten Spiel geht es zum TV Oef-
fingen.

im Match-Tiebreak. In den Doppeln war
noch nichts sicher, denn nach dem Sieg von
Neutzner/Karin Bonasch und der Niederla-
ge von Segler/Bolle musste das Doppel Nr. 2
entscheiden. Bei einem Spielstand von 4:6
und 2:0 aus Schorndorfer Sicht mussten die
Gegenspielerinnen aufgeben und überlie-
ßen so den Gastgebern den Tagessieg.
Neutzner – Wilhelm 6:0; 4:0 Aufgabe Wilhelm; Kless-
Arcione – Nold-Jelinski 3:6, 6:4, 10:2; Bonasch – Ei-
chenberger 2:6, 0:6; Gottschick – Mengeu 6:0, 5:7, 8:10;
Segler – Figala 6:4, 6:1; Bolle – Dowideit 6:1, 1:6, 8:10;
Neutzner/Bonasch – Wilhelm/Figala 6:3, 6:1; Kless-
Arcione/Gottschick – Eichenberger/Mengue 4:6, 2:0
Aufgabe Eichenberger/Mengue; Segler/Bolle – Nold-
Jelinski/Dowideit 0:6, 4:6.

Verbandsliga, Männer 40: TC Schorndorf
– TEV R.W. Fellbach 5:4. Spannend ging es
zu. Nach den Siegen von Jörg Huttelmaier,
Christian Grimm und Carsten Rosskamp
stand es 3:3 nach den Einzeln. Marcus
Schnabel hatte im Match-Tiebreak verlo-
ren, Heinrich Schaible musste sich in zwei
Sätzen geschlagen geben und Boris Wass-
mer hatte bei einem Spielstand von 5:6 ver-
letzungsbedingt aufgeben müssen. Nun
mussten die Doppel entscheiden. Diese wa-
ren durchaus umkämpft. Am Ende gingen
zwei Doppel an die Gastgeber, die damit ei-
nen kleinen Schritt Richtung Klassenerhalt
gemacht haben.
Huttelmaier – Eisemann 6:1, 6:3; Schaible – Mörz 0:6,
2:6; Schnabel – Rippe 6:1, 0:6; 6:10; Wassmer – Willi

Martic; Milko/Gaiser – Gaissert/Walser 1:0 Aufgabe
Milko/Gaiser.

Verbandsliga, Frauen: TC Esslingen II –
TC Schorndorf 0:9. Eine stark ersatzge-
schwächte Esslinger Mannschaft stellte
sich zu viert den Schorndorferinnen. Die
vier Einzel gingen sehr deutlich an Jana Ja-
blonovska, Christina Schaal, Ivanka Müller
und Maximiliane Walther, genauso ein
Doppel an Ramona Bantel/Christina
Schaal. Die Gegnerinnen von Jana Jablo-
novska/Franziska Klodt mussten aufgeben.
Schorndorf übernahm mit dem Sieg die Ta-
bellenführung.
Pfahler – Jablonovska 0:6, 0:6; Leithold – Schaal 1:6,
2:6; Heimerdinger – Müller 0:6, 0:6; Bakhteeva – Wal-
ther 0:6, 0:6; w.o. – Bantel; w.o. – Klodt; Pfahler/Leit-
hold – Jablonovska/Klodt 4:6 Aufgabe Pfahler/Leit-
hold; Heimerdinger/Bakhteeva – Schaal/Bantel 1:6,
0:6; w.o./w.o. – Müller/Walther.

Südwest-Liga, Frauen 50: TC Schorndorf
– TC Singen II 5:4. Endlich war er da, der
erste Sieg in der Südwest-Liga. Bei einem
3:3 nach den Einzeln hatten sich die
Schorndorferinnen an die letzte Saison er-
innert, denn hier wurden diese Spiele im-
mer mit 5:4 gewonnen. Petra Neutzner und
Barbara Segler gewannen in zwei Sätzen,
Andrea Kless-Arcione im Match-Tiebreak.
Fast war der Tagessieg schon nach den Ein-
zeln sicher, denn Gabi Gottschick und Sieg-
linde Bolle verloren beide mit 8:10 knapp

(frk). Besser hätte es fast nicht laufen
können für die Mannschaften des TC
Schorndorf. Weiter auf Aufstiegskurs
sind die Frauen I. Die Männer II und
Seniorinnen 40 (vier Siege mit 9:0) ste-
hen vor dem Aufstieg in die Verbands-
liga. Die Senioren 40 und Seniorinnen
50 siegten erstmals in dieser Saison.
Einziger Wermutstropfen war die deutli-
che Niederlage der ersten Männer-
mannschaft.

Oberliga, Männer: TC Schorndorf – TC Bad
Schussenried 1:8. Die Schorndorfer hatten
dem Tabellenführer nicht viel entgegenzu-
setzen. Einzig Eric Geiger, der schon
Matchbälle hatte, und David Novotny
schnupperten am Punktgewinn in den Ein-
zeln – scheiterten allerdings im Match-Tie-
break. Michal Milko, Kim David Staiger,
Igor Martic und Felix Gaiser verloren glatt
in zwei Sätzen. Einen Punkt gab es in den
Doppeln.
Novotny – Böhler 6:3, 4:6, 6:10; Milko – Erhart 0:6, 2:6;
Staiger – Gaissert 1:6, 3:6; Geiger, Walser 5:7, 6:3,
11:13; Martic – Pfanner 2:6, 1:6; Gaiser 2:6, 2:6; Novot-
ny/Geiger – Böhler/Elshof 1:0 Aufgabe Böhler/Elshof;
Staiger/Martic – Erhart/Pfanner 0:1 Aufgabe Staiger/

Fast perfektes Wochenende für Schorndorf
TC Schorndorf: Lediglich für die Männer in der Oberliga gab es eine Niederlage

Frauen 40 bleiben in der Regionalliga
TC Winnenden:Männer sind in der Verbandsliga auf Aufstiegskurs

Höhnke/Fütterer - Sojka/Panik 2:6, 2:6; Hebelka-
Göttel - Novotny/Döring 5:7, 4:6; Aschoff-Fischer -
Kübler/Dobelmann 7:6, 2:6, 8:10.

Männer 30, Württembergliga: SPG SSV
Ulm 1846/TK Ulm – TC Winnenden 5:4.
Durch Siege von Ales Novotny, Marcus Ni-
ckel und Oliver Winkelmann stand es nach
den Einzeln 3:3. Die Entscheidung musste
also im Doppel fallen. Hier aber gelang nur
Doppel 2 mit Pertschi/Nickel noch ein
Punkt.
Kurtes - Pertschi 5:7, 6:2, 10:8; Bigos - Novotny 0:6,
2:6; Jäckle - Marquardt 6:1, 6:0; Janßen - Nickel 2:6,
6:4, 5:10; Hütter - Winkelmann 6:7, 5:7; Ramminger -
Kudarauskas 6:0, 6:2; Kurtes/Jäckle - Novotny/Mar-
quardt 6:3, 6:7, 10:8; Bigos/Ramminger - Pertschi/Ni-
ckel 3:6, 1:6; Janßen/Bayer - Winkelmann/Kudaraus-
kas 6:1, 6:1.

Männer 50, Oberliga: TC Winnenden - TC
Ludwigsburg 3:6. Mit dem TC Ludwigsburg
stellte sich der erwartet starke Gegner in
Winnenden vor. In den Einzeln waren nur
Thomas Traub und Jürgen Haag für Win-
nenden erfolgreich. Nachdem das Doppel
Michael Traub/Haag verletzungsbedingt
aufgeben musste, war die Niederlage für
Winnenden besiegelt. Das Doppel T. Traub/
Klöpfer erspielte noch den dritten Punkt
für Winnenden.
Klöpfer(w.o.) - Eschbach 2:6, 0:0; T. Traub - Müller
6:1, 6:1; M. Traub - Geiger 0:6, 2:6; Demmler - Miehler
1:6, 1:6; Kortum - Dodillet 4:6, 1:6; Haag - Petrovic
7:5, 6:3; Klöpfer/T. Traub - Geiger/Miehler 6:1, 6:1; M.
Traub/Haag(w.o) - Eschbach/Grün 0:1, 0:0; Demmler/
Kortum - Müller/Dodillet 1:6, 1:6.

Sieg benötigten.
Sommer - Hilbert 6:1, 6:0; Baier - Wunder 6:2, 6:0;
Binder - Hägele 6:1, 6:3; Pertschi - Vogt 6:3, 6:7, 10:6;
Novotna - Riedel 6:0, 6:1; Behrendt - Waibel 6:2, 6:0;
Sommer/Pertschi - Hilbert/Wunder 6:2, 6:0; Baier/
Binder - Hägele/Vogt 3:6, 6:0, 10:5; Novotna/Behrendt
- Riedel/Waibel 6:1, 6:0.

Frauen 40, Regionalliga Süd-West: TC
Durlach - TC Winnenden 3:6. Vierter Sieg
in Folge - Klassenerhalt geschafft. Die Sie-
ge von Nicola Wittner, Ingrid Wöhrle, Katja
Heidenwag und Silke Böning brachten vier
Punkte nach den Einzeln ein. Heike Klöpfer
und Sissy Lamm hatten jeweils sehr starke
Gegnerinnen und mussten sich ihnen nach
gutem Spiel beugen. Doppel 2 und 3 gewan-
nen danach – der 6:3-Sieg war perfekt.
Fuller - Klöpfer 6:2, 6:1; Steckel - Wittner 6:2, 4:6,
2:10; Stock - Wöhrle 1:6, 4:6; Böhme-Gassman - Hei-
denwag 2:6, 6:7; Schiatti-Brunk - Lamm 7:5, 6:0; Ei-
cke - Böning 3:6, 2:6; Klöpfer/Wöhrle - Fuller/Schiat-
ti-Brunk 7:5, 6:3; Block/Böhme - Gassmann-Wittner/
Lamm 2:6, 3:6; Steckel/Eicke - Heidenwag/Böning
2:6. 1:0 w.o.

Männer, Verbandsliga: TSV Künzelsau –
TC Winnenden 1:8. Die Männer sind weiter
auf Aufstiegskurs. In Künzelsau siegten sie
souverän, lediglich Novotny gab einen Ein-
zelpunkt ab. Die anderen Spiele gewann
Winnenden zumeist deutlich.
Hebelka - Novotny 6:1, 6:2; Höhnke - Sojka 2:6, 1:6;
Fütterer - Panik 2:6, 2:6; Aschoff - Döring 2:6, 3:6;
Göttel - Kübler 4:6, 2:6; Fischer - Dobelmann 4:6, 1:6;

(cab). Die Frauen 40 haben den Verbleib in
der Regionalliga schon sicher, die Männer
sind weiter auf Aufstiegskurs – ein erfolg-
reiches Wochenende für den TC Winnen-
den.

Frauen, Verbandsliga: TC Winnenden –
TEV RW Fellbach II 5:4. Nach teilweise
spannenden und knappen Spielen stand es
nach den Einzeln 3:3. Sarah Schäfer/Janina
Bögel waren in Doppel 1 chancenlos, dafür
gewann Doppel 3 mit Linn Böning/Alina
Schweizer deutlich. Am Ende kam es auf
das zweite Doppel Chantal Brutschin/Kara
Andrä an, das die beiden mit tatkräftiger
Unterstützung der Mannschaftskolleginnen
zugunsten von Winnenden entschieden.
Brutschin - Bürkle 7:5, 6:2; Schäfer - Baumann 0:6,
0:6; Böning - Hammer 6:7, 4:6; Schweizer - Stecher
7:5, 6:2; Bögel - Voigt 2:6, 2:6; Andrä - Hartmann 6:4,
6:4; Schäfer / Bögel - Baumann / Hammer 0:6, 1:6;
Brutschin / Andrä - Bürkle / Voigt 6:2, 6:3; Böning /
Schweizer - Stecher / Hartmann 6:1, 6:0.

Frauen 30, Oberliga: TC Winnenden – TC
Schechingen 9:0. Besser hätte es nicht lau-
fen können. Schon nach den Einzeln führ-
ten die Gastgeberinnen mit 6:0 und standen
als Sieger fest. Dennoch gingen sie moti-
viert in die Doppel. Doppel 1 mit Sommer/
Pertschi siegte souverän und auch Doppel 3
mit Novotna/Behrendt hatte keine Mühe.
Etwas spannender machte es Doppel 2 mit
Baier/Binder, die den Match-Tiebreak zum

Juniorentitel für Laura-Emily Scheibe
Rollsport: Süddeutsche Meisterschaften in Ober-Ramstadt / Insgesamt drei Siege für die SV Winnenden

Laura-Emily Scheibe wurde süddeutsche Juniorenmeisterin. Bild: Kyrulf Petersen

(bef). Laura-Emily Scheibe von der SV
Winnenden hat bei den süddeut-
schen Meisterschaften im Rollkunstlau-
fen in Ober-Ramstadt Platz eins bei
den Juniorinnen belegt. Sie gewann bei
den Solotänzerinnenmit großemVor-
sprung. Hinzu kamen zwei weitere Win-
nender Siege.

Insgesamt gewann die SV Winnenden acht
Pokale. Laura-Emily Scheibe dominierte
bei den Junioren in Pflicht und Kür, ver-
zauberte Publikum und Wertungsrichter.
Judith Scheiffele und Jasmin Kraft zeigten
sich in ihrem ersten Jahr in der Meisterklas-
se ebenfalls gut in Form und behaupteten
sich in einem starken Starterfeld. Judith
Scheiffele wurde Vizemeisterin, Jasmin
Kraft belegte Platz drei.

In der Gruppe der jüngsten Solotänzerin-
nen, den Schülern C, liefen die drei Win-
nender Teilnehmerinnen fehlerfrei und be-
kamen sehr gute Noten. Enola Prescher ge-
wann vor Lilly Florentina Felchle und Va-
lentina Markakis.

Mara Beller schlug sich bei den Schülern
A sehr wacker, kam auf Platz drei, mit dem
niemand gerechnet hatte. Gegen sehr starke
Konkurrenz aus Südbaden mussten Ksenia
Gelbing und Lara Stark bei den Schüler B
antreten. Ksenia Gelbing wurde Vierte,
Lara Stark Fünfte. Selina Weisgerber lief in
der Gruppe Jugend auf Platz vier. In der Ju-
niorenklasse erreichte Julia Kroner Platz
vier, Alicia Kögel landete auf Platz fünf.

Formation auch diesmal
nicht zu schlagen

Erneut Süddeutscher Meister in der Meis-
terklasse wurde die Formation Sparkling
Wheels. In gut zwei Wochen tritt sie nun bei
den deutschen Meisterschaften in Bremer-
haven an.

Tennis. Die Frauenmannschaft des TV
Birkmannsweiler hat ihr Heimspiel in der
Bezirksoberliga knapp verloren. Sicher
setzten sich dagegen die Frauen 50 in der
Oberliga durch.

Bezirksoberliga, Frauen: TV Birk-
mannsweiler - TSG Hofherrnweiler-Un-
terrombach 4:5. Nach der ersten Runde
(Positionen 2, 4, 6) stand es nach Siegen
von Rose Rommel, Hannah Wagner und
Jennifer Fleck 3:0. Alysa Kögel, Lena
Blieberger und Ann-Kathleen Jekal, sie
verlor knapp im Match-Tiebreak, unter-
lagen dagegen, und so gingen die TVB-
Frauen mit 3:3 in die Doppel. Die Dop-
pelaufstellung brachte nicht den ge-
wünschten Erfolg. Nur Kögel/Fleck hol-
ten einen weiteren Punkt für den TVB,
und die Partie endete mit 4:5.

Oberliga, Frauen 50: TC Urbach - TV
Birkmannsweiler 3:6. Maret Blieberger,
Sybille Staufer, Manuela Nagel und Ga-
briele Stoll punkteten sicher, Sabine Ril-
ling im Match-Tiebreak. Die Doppel wa-
ren mehr als eng und wurden alle drei im
Match-Tiebreak entschieden. Blieberger/
Rommel und Nagel/Stoll verloren, Stau-
fer/Rilling gewannen – Birkmannsweiler
festigte den zweiten Tabellenplatz. (sst)

Knappe Niederlage
für die TVB-Frauen

Fußball. Die Hegnacher Oberligafußbal-
lerinnen haben beim Erdinger Cup, dem
Cup der Meister, wie schon 2016 Platz
eins belegt. Damit haben sie auch ein ein-
wöchiges Trainingslager – voraussicht-
lich wieder in Spanien – gewonnen.

Nach einem 2:0 gegen die SG Altheim
und einem 1:1 gegen einen starken FV
Nürtingen schlug Hegnach als letzten
Vorrundengegner den TSV Plattenhardt
mit 3:0. In der K.-o.-Runde ließen die
Hegnacherinnen zunächst der SV Ein-
tracht Kirchheim-Dirgenheim durch
Tore von Joy Castor (3) und Selina
Schindler keine Chance. Im Viertelfinale
wurde es gegen die Normannia Gmünd
schon schwerer. Sara Reichel fiel früh
aus, Selina Schindler, Ilire Balaj und
Maike Bendfeld aber trafen zum 3:0-Er-
folg. Im Halbfinale besiegte Hegnach er-
neut den FV Nürtingen durch einen Tref-
fer von Joy Castor kurz vor Schluss.

Im Finale gegen Verbandsligist SV Eu-
tingen fiel schon nach wenigen Sekunden
das Tor des Tages: SVH-Torspielerin
Anke Langwisch schlug einen langen Ball
in den Eutinger Strafraum, Selina
Schindler täuschte eine Ballannahme
vor, der Ball hüpfte über die Eutinger
Torspielerin hinweg zum 1:0 ins Netz.
Maike Bendfeld ließ noch das 2:0 folgen.
SV Hegnach: Langwisch, Ulrich, Bizer, Balaj, May-
er, Bendfeld, Schindler, Joy Castor, Reichel, Böh-
ringer, Gillian Castor

SVHegnachgewinnt
Erdinger Cup

Golf. Henrik Keck und Noah Kuhn vom
GLC Haghof haben beim vierten Turnier
innerhalb des Jugend-Mannschaft-Po-
kals (JMP) im Rahmen des Staufer-
Youngster-Cups den Heimvorteil genutzt
und in der Netto- beziehungsweise Brut-
towertung über 18 Loch gewonnen.

Mehr als 80 Kinder nahmen teil. Der
JMP/Staufer-Youngster-Cup ist eine
Turnierserie im Jugendbereich und wird
auf den Golfplätzen in Hohenstaufen,
Hetzenhof, Kirchheim-Wendlingen, dem
Haghof und zuletzt in Bad Überkingen
ausgetragen. Die Gruppensieger qualifi-
zieren sich für die im August stattfinden-
den Landesfinals. Neben den Mann-
schaftssiegern werden auch die Einzel-
sieger, und zwar je nach Alter über neun
oder 18 Loch, ausgespielt.

Heimsiege für
Keck und Kuhn

Bogenschießen. Robin Uhrich von der
Schützengilde Welzheim hat mit der
deutschen Nationalmannschaft bei den
Junioren-Europameisterschaften im
griechischen Patras die Bronzemedaille
gewonnen.

Bereits in der vergangenen Saison hat-
te Robin Uhrich seine Ausnahmestellung
unter Beweis gestellt. Mit der SGi-Ver-
einsmannschaft wurde er Südmeister, bei
den deutschen Hallenmeisterschaften
wurde er Fünfter im Einzel und Vize-
meister mit der Welzheimer Mannschaft.
Bei den Junioren-Europameisterschaften
in Patras schaffte er es im Einzelwettbe-
werb auf Platz 26 unter 63 Teilnehmern
in die Finalrunde. Hier besiegt er in der
ersten Eliminationsrunde einen italieni-
schen Schützen mit 6:5. In der nächsten
Runde allerdings unterlag er seinem
ukrainischen Kontrahenten aufgrund der
weniger erzielten Zehner mit 5:6. Der 18-
jährige Welzheimer wurde schließlich 17.

Auch in der Teamwertung lief es für
das deutsche Junioren-Nationalteam mit
Uhrich, Adrian Scheiding und Nils
Schwertmann (beide SV GutsMuths
Jena) optimal. Mit Platz sieben in der
Qualifikationsrunde erreichte das Trio
ungefährdet die Eliminationsrunde, in
der zunächst das britische Team deutlich
mit 5:1 und anschließend die Niederlan-
den mit 5:4 besiegt wurden. Im Halbfina-
le scheiterte das deutsche Junioren-Team
mit 3:5 an Frankreich. Im kleinen Finale
gegen Russland zeigten Scheiding,
Schwertmann und Uhrich noch einmal
Nervenstärke. Sie gewannen im Stechen
mit 5:4 (53:51, 51:54, 57:49, 51:55, 28:26)
und holten sich damit Bronze. (wdt)

Bronzemedaille
für

Robin Uhrich
Welzheimer bei den

Junioren-Europameisterschaften

Rudern. Mit drei Siegen ist die Ghibelli-
nia Waiblingen von der Ruderregatta in
Offenbach-Bürgen zurückgekehrt. Feli-
cia Schwab und Klara Kuppinger gewan-
nen ihren Doppelzweier an beiden Tagen
nach einem dramatischen Endspurt. Au-
ßerdem siegte Schwab im Einer. Max
Schwab und Julian Blazek wurden Zwei-
te im Doppelzweier. Hendrik Siegle und
Matei Dumitru fuhren in ihrer ersten Re-
gatta ein gutes Rennen und wurden eben-
falls Zweite. (sks)
Weitere Ergebnisse: Einer: Max Schwab 3; Julian
Blazek 3.; Georg Giannadakis 3. Doppelzweier:
Jean-Philippe Schnaithmann, Sebastian Launer 3.,
Luis Walezko, Marc Löhr 3., Andreas Schwab, Jür-
gen Schmid 2.

Drei Siege für
die Ghibellinen
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